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Anbindung an Telematikinfrastruktur (TI): Standard Systeme und curenect 

gehen neue Wege bei der Digitalisierung im Gesundheitswesen 

Hamburg – Mit Inkrafttreten des „Gesetzes für eine bessere Versorgung durch Digitalisierung und 

Innovation“, kurz Digitale-Versorgung-Gesetz (DVG), am 19. Dezember 2019, soll die Digitalisierung 

des Gesundheitswesens weiter vorangetrieben werden. Wesentlicher Bestandteil ist die bundesweite 

und flächendeckende Vernetzung aller Akteure und Partner im Gesundheitsbereich – ob Ärzte, 

Zahnärzte, Psychotherapeuten, Krankenhäuser, Apotheken oder Krankenkassen. Die 

Telematikinfrastruktur (TI) ist hierfür das zentrale Netzwerk und soll über eine sichere Datenverbindung 

im Internet die Kommunikation und den Austausch medizinischer Informationen von Ärzten und 

Leistungserbringern schneller und einfacher gestalten.  

„Standard Systeme und curenect haben den steigenden Bedarf nach technischen Soft- und Hardware-

Komponenten im Zuge der TI-Anbindung erkannt und bieten dafür ein einzigartiges Kombi-Angebot 

an“, erklärt Oliver Theißen, Geschäftsführer der Standard Systeme GmbH. Bereits 70.000 Vertragsärzte, 

Zahnärzte, Psychotherapeuten und Apotheken sind mit curenect an die TI angeschlossen. „Damit 

gehört curenect zu den Marktführern bei der TI-Anbindung und verfügt über ein umfassendes Know-

how und umfangreiches Branchenwissen“, ergänzt Oliver Theißen. Dafür setzt Standard Systeme nicht 

nur auf die beste, aktuell am Markt verfügbare Technologie, sondern auch auf hauseigene 

Softwareprogrammierung und -entwicklung sowie den direkten Kontakt zur gematik. 

TI-Anschluss nur mit technischer Grundausstattung möglich 

Das Management der Versichertenstammdaten (VDSM), die auf der elektronischen Gesundheitskarte 

(eGK) gespeichert sind und stets aktuell gehalten werden müssen, waren der erste Schritt hin zu mehr 

Digitalisierung im Gesundheitswesen. Elektronische Medikationspläne (eMP), die direkt auf der 

elektronischen Gesundheitskarte gespeichert werden können, gibt es bereits seit 2020. Seit Januar 

2021 führen die Krankenkassen nun für alle Versicherten eine elektronische Patientenakte (ePA) ein, 

die ab dem 1. Juli 2021 verpflichtend ist. Ärzte, Zahnärzte, Psychotherapeuten und Krankenhäuser sind 

bereits an die TI angebunden. Ab 1. Juli 2021 startet die freiwillige TI-Anbindung von Pflegebetrieben, 

Hebammen und Physiotherapeuten und ab dem 1. Januar 2022 der Live-Betrieb des eRezepts.  

Der Einstieg in die Telematikinfrastruktur erfolgt auf Basis einer entsprechenden technischen 

Ausrüstung. Diese besteht aus einem Konnektor, der mit einem WLAN-Router vergleichbar ist und 

einen sicheren Zugang zum VPN-Netzwerk herstellt, einem E-Health-Kartenterminal zum Auslesen der 

elektronischen Gesundheitskarte, einem SMC-B Praxisausweis und einem elektronischen 

Heilberufsausweis (eHBA) zur Identifikation sowie einer kompatible Branchensoftware.  

curenect beschreitet neue Wege bei der Vernetzung im Gesundheitswesen 

Als Hersteller bietet curenect mit „TI as a Service“ (TIaaS) einen völlig neuen Ansatz. Die von der 

gematik zertifizierten secunet Konnektoren ermöglichen einen sicheren VPN-Zugang an die 

Telematikinfrastruktur, wobei die Sicherheit der sensiblen Daten an oberster Stelle steht. Hierbei 

erfolgt die Administration des eHealth-Konnektors per Fernwartung über eine Konnektor-

Management-Software (KMS) – eine Installation vor Ort ist nicht notwendig. Mittels der easyTI-

Schnittstellensoftware können die Telematikprofis die TI-Anwendungen direkt mit der bestehenden 

Branchensoftware verknüpfen, ganz egal um welches Programm es sich dabei handelt. So sind die TI-

Anwendungen sofort verfügbar und direkt einsetzbar. Vor dem Anschluss an die Telematikinfrastruktur 



überprüfen die Profis allerdings nicht nur die vorhandene Infrastruktur, sondern auch die gesetzliche 

Konformität des Leistungserbringers.  

Neue technische Lösungen für die einfache Anbindung an die Telematikinfrastruktur 

Oliver Theißen: „Neben der monatlichen Wartung, dem technischen Service und Support wird die 

Aktualität der Systeme durch regelmäßige Updates und Anpassungen sichergestellt. Der enge Kontakt 

mit allen wichtigen Schnittstellen im Gesundheitswesen gewährleistet im Falle neuer gesetzlicher 

Entwicklungen ein schnelles Reagieren und Erarbeiten von entsprechenden Lösungen, die speziell auf 

die Kunden zugeschnitten sind.“ So lassen sich zum Beispiel neue Fachdienste automatisch 

freischalten, wie etwa die eVerordnung oder der elektronische Impfpass. Darüber hinaus arbeiten die 

Telematikprofis an neuen technischen Erweiterungen und Optionen der TI-Anbindung. Aktuell werden 

etwa hochmoderne High-Speed-Konnektoren entwickelt, die künftig als Cloudlösung und ohne 

Hardware funktionieren sollen. Geplant ist darüber hinaus die Nutzung eines Online-Portals, um die 

benötigten SMC-B und eHBA Karten zu beantragen. In einem aktuellen Pilotprojekt mit Hebammen 

testet curenect mit curemobil den TI-Zugriff von mobilen Endgeräten. „Unser Ziel ist es, die Telematik 

in allen Bereichen des Gesundheitswesens für alle Akteure leicht zugänglich zu machen – so auch für 

kleinere Leistungserbringer, die ambulant tätig sind“, meint Oliver Theißen abschließend. 

Über Standard Systeme  

Die Standard Systeme GmbH mit Sitz in Hamburg wurde 1972 gegründet und gilt als Erfinderin der 

Papierdokumentation im Gesundheits- und Sozialwesen. Seit 1999 hat sich Standard Systeme stetig dem 

Wandel der Digitalisierung gestellt und bietet heute mit der carefamily zusätzlich eine umfassende 

Produktpalette an Softwarelösungen für das Gesundheits- und Sozialwesen an. Mit weiteren 

Entwicklungen setzt die Standard Systeme den konsequent eingeschlagenen Weg der Digitalisierung 

ihrer Produktwelten eindrucksvoll fort. Seit Januar 2015 ist Standard Systeme ein Unternehmen der opta 

data Gruppe. 
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